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Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

mit der Stärkung des ÖPNV entlasten wir nicht nur das Klima in unserer Stadt, sondern haben 

auch die Möglichkeit den Bürgerinnen und Bürgern Magdeburgs in finanziell angespannten 

Zeiten zu helfen. Das Schülerticket für 9 € im Monat war ein erster wichtiger Schritt hierzu, den 

die Landeshauptstadt Magdeburg gegangen ist. Ein Upgrade des Tickets auf das 

Deutschlandticket, wie in anderen benachbarten Landkreisen, ist in Magdeburg allerdings 

noch nicht möglich. Uns ergeben sich diesbezüglich folgende Fragen: 

 

1. Wurden bereits Gespräche mit der MVB geführt, um zu eruieren, welche Möglichkeiten es 

gibt, das Schülerticket auf das Deutschlandticket aufwerten zu können? Falls ja, mit 

welchem Ergebnis? Falls nein, wieso nicht? 

 

2. Welche zusätzlichen Kosten würden der Landeshauptstadt Magdeburg bei der Übernahme 

der Aufwertung entstehen? 

 
3. Welche Kosten würden für die Eltern entstehen, wenn sie diese übernehmen würden? 

 
4. Welche Kosten sind der Landeshauptstadt Magdeburg im Jahr 2023 durch das 

Schülerticket entstanden? 

 
5. Welche jährlichen Kosten wären der Landeshauptstadt Magdeburg durch die Ausstellung 

von Deutschlandtickets, anstelle der Schülertickets auf Basis der vorliegenden 

Abonnentenzahlen des Jahres 2023, entstanden? 

 
6. Wie hoch fiel die Entschädigung durch den Bund und das Land Sachsen-Anhalt mit der 

Einführung des Deutschlandtickets an die MVB in 2023 aus und mit welcher Entschädigung 

ist für das Jahr 2024 zu rechnen? 

 
7. Welcher zeitliche Horizont wird durch die Landeshauptstadt als realistisch für die 

Einführung der Upgradefunktion angesehen? 
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Wir bitten Sie, um eine kurze mündliche und ausführliche schriftliche Antwort. 

 

 

 

Carola Schumann  Dr. Kathrin Meyer-Pinger 

Stadträtin   Stadträtin 
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